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„How to“ Praktische Ausbildung? 
 

Deine Aufgaben als Auszubildende/r  
• Bewerbung und Hospitation  

• Steckbrief vorab 

• Persönliche Begrüßung der Eltern mit Informationen zur eigenen Person 

• Geh einfühlsam auf die Kinder zu aber lass ihnen ihren Freiraum 

• Absprachen treffen und einhalten 

• Informationsfluss (z.B. wohin gehst du, was machst du)  

• Wertschätzende Kommunikation (auch konstruktive Kritik ist wertschätzend) 

• Trau dich Dinge anzusprechen  

• Wenn du fragen hast frag! 

• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten gehören auch dazu  

• Setz dich mit der Konzeption und dem Kinderschutzkonzept auseinander  
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Unsere Erwartungen an dich 

• Teamfähigkeit 

• Eigenverantwortung 

• Zuverlässigkeit 

• Freude an der Arbeit mit den Kindern 

• Empathischer Umgang mit den Eltern 

• Wertschätzendes arbeiten im Team 

• Eine inklusive Haltung als Grundlage pädagogischen Arbeitens 

• Identifikation mit den Grundsätzen für die Arbeit in evangelischen Kindertagesstätten 

• Lesen des Kinderschutzkonzeptes 

• Lesen der Konzeption 
 

Das Team 
Eine detaillierte Teamübersicht findest du auf unserer Website: www.kiga-oha.de 

Die MentorInnen werden dir zugewiesen und sind die ErzieherInnen der einzelnen Gruppen. 

Bei Fragen kannst du dich an das ganze Team wenden. 

 

Do`s  
• Du darfst/ sollst bei den Essenszeiten gerne mitessen, es sei denn, du hast Pause 

• Das Handy kann in deiner Pausenzeit genutzt werden  

• Sei ein sprachliches Vorbild (freundlich, langsam und in ganzen Sätzen) 

• Trink vor den Kindern aus einem Glas (Vorbildfunktion) 

• Kritik ist immer konstruktiv zu verstehen und auszuteilen 

• Gehe auf die Vorschläge und Wünsche der Kinder ein (Partizipation) 

• Wir begrüßen und verabschieden uns freundlich (Willkommenskultur) 
 

Konzept: 
• Der Kindergarten arbeitet mit einem teiloffenen Konzept, das heißt die Räume sind 

für alle Gruppen zugänglich, außer bei bestimmten Ritualen, wie zum Beispiel dem 

Morgenkreis, dem Mittagessen oder Geburtstagsfeiern.  

• Die Gruppenräume haben Funktionsecken z.B. Maltische, Bauecken usw. 

 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit dir! 

Das Kita-Team Zum Guten Hirten 


